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... dafür sorgt seit Oktober 2018 
der neue bremische Ordnungs-
dienst. Die SPD setzt damit ein 
Versprechen aus dem Koalitions-
vertrag um. In Bremerhaven gibt 
es bereits seit 2010 einen solchen 
Ordnungsdienst.
Zentrale Aufgabe des Dienstes ist 
der Kampf gegen die Vermüllung 
der Stadt. Das betrifft natürlich 
auch das Viertel und die Innen-
stadt – aber eben auch andere 
Stadtteile, die von diesem Pro-
blem erheblich mehr betroffen 
sind. Es bleibt aber nicht bei die-
ser Aufgabe. 

Der Ordnungsdienst kümmert 
sich außerdem um Verstöße ge-
gen Jugendschutzbestimmungen 
und Lärmbelästigungen. Seine 
Mitarbeiter*innen stellen aber 
auch sicher, dass auf den Bürger-
steigen genug Platz für Rollstüh-
le und Kinderwagen ist. Und sie 
kontrollieren Wettbüros. Das ist 
keine abschließende Liste, gibt 
aber einen guten Überblick über 
die geplanten Aufgaben.
Mit seiner Arbeit entlastet der 
Ordnungsdienst auch die Polizei, 
die damit mehr Zeit für andere 
wichtige Aufgaben bekommt – 

Bremen wird sauberer –  
auch das Ostertor

Am 26.05.2019 ist es wieder so-
weit: Die Bremische Bürger-
schaft, der Landtag und die Stadt-
teilbeiräte werden neu gewählt. 
Und nicht nur das, es stehen auch 
das Europäische Parlament zur 
Wahl und es wird in einem Volks-
begehren über ein neues Ortsge-
setz entschieden, dass eine Be-
bauung des Rennbahngeländes 
in der Vahr verbieten soll. 
Auch hier in der Innenstadt 

und im Viertel passiert viel. Das 
Wahlrecht ist unser wichtigstes 
politisches Grundrecht und die 
Möglichkeit, auf die Gestaltung 
unserer Stadt und unserer Quar-
tiere Einfluss zu nehmen. Als So-
zialdemokraten stehen wir für 
eine behutsame und vor allem 
soziale Stadt- und Quartiersent-
wicklung. Machen Sie von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch und gehen 
Sie am 26.05. zur Wahl.

Bürgerschaftswahl am 26.05.

profitieren wird davon sicherlich 
vor allem die Verhinderung von 
Straftaten und die Verfolgung 
von Straftätern.
Im Einsatz sind die zunächst 22 
Mitarbeiter gut erkennbar in Uni-
form unterwegs und werden sie-
ben Tage die Woche präsent sein. 
Also nicht nur zu Bürozeiten – sie 
folgen dem tatsächlichen Rhyth-
mus der Stadt. 
Wir freuen uns über die Einrich-
tung des Ordnungsdienstes. Er 
wird dazu beitragen, Bremen zu 
einer noch lebenswerteren Stadt 
zu machen. Fragen der Ordnung 
bergen immer Konfliktpotential, 
weil dabei verschiedene Interes-
sen aufeinander treffen: ich will 
feiern, aber mein Nachbar seine 

Ruhe. Gerade bei den Kernthe-
men, mit denen sich der Ord-
nungsdienst beschäftigen wird, 
sollte es hingegen kaum Diskussi-
onen geben:
Dort, wo Menschen illegal ihren 
Müll abladen oder Gehwege zu-
gestellt werden, regen wir uns 
alle auf und sind froh, wenn sich 
die Stadt darum kümmert und 
für Ordnung sorgt. Jetzt gibt es 
endlich eine einheitliche Stelle, 
die genau diese Aufgabe über-
nimmt. Das Personal soll noch 
verstärkt werden – mehr als 
100 Mitarbeiter sollen es in den 
nächsten Jahren werden. Nur so 
kann ein flächendeckender Ein-
satz sichergestellt werden. 

Jan Raudszus

Sascha Karolin Aulepp

Ich kandidiere für die Bremi-
sche Bürgerschaft, weil ich 
mithelfen will, dass unser 
Bremen liebens- und lebens-
wert bleibt. Dazu braucht es 
gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. 
Wir müssen vor allem mehr 
für die Betreuung und Bil-
dung unserer Kinder tun. 
Dafür werden wir die neu-
en finanziellen Spielräume 
nutzen.
Wir stärken den ÖPNV, weil 
das sozial und gut fürs Klima ist. Kinder und Jugendliche sollen Bus&Bahn um-
sonst nutzen können.
Bremens schöne Natur- und Naherholungsräume will ich erhalten. Wir brau-
chen aber auch mehr Wohnraum, denn Wohnen ist ein Menschenrecht, und die 
Mieten steigen derzeit zu stark. Deshalb sichern wir die GEWOBA als kommu-
nale Vermieterin und holen die BREBAU in öffentliche Hand. Um Wohnungsnot 
zu verhindern, müssen wir künftig pro Jahr rund 2.500 zusätzliche Wohnungen 
und Häuser bauen. Wir brauchen beides: mehr frei für alle zugängliches Grün 
und mehr bezahlbaren Wohnraum. 

Unsere Kandidatin/-en für Altstadt-Mitte:
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